
Des Trinker Recht.

Zeiget mir die schwarze Seele,
Die den Becher mir verwehrt,
Wenn verschmachtend meine Kehle
Einen Labctrnnk begehrt!

Trinket nicht in dürren Tage
Rings die Erde gierig ein,
Was der Wolken reiche Spende
Segnet über Flur und Hain?
Tränkt die Erde nicht die Rose
Wenn der Lcidcnskclch sich schließt,
Daß ein neues Blüthcnlcbe,
Neues Duften ns crspricßt?

Trinket nicht der Strahl der Sonne
Glnthciivoll die Woge aus?
Und die Tropfe flüchtig wiegen

Sich i Aclhers Blau hinauf,

Wassergeister in den Höhen
Ziehen weiter ihre Bahn,
Und sie tränken-Nebclwolken?
Unter sich de Ocean.

Trinkt die Erde, trinkt die Blninc,
Trinkt die Sonne, trinkt das Meer,
Reicht auch mir, damit ich trinke,

. Rasch de volle Becher her!
Werth der Sonnenblume.

Der Sonncgblttme, auch wohl Son-
nenrose, englisch Bunflower. latcinijA
Uvliantllua genannt, sind diese Zeilen
gewidmet.

Es giebt der Sonneiiblni: viele
Arten, hier aber ist die große, einjäh-
rige, ans Peru stammende, gemeint,
die von den Botaniker Ileiiantlms

genannt wird, Sic ist wohl
allen dcnlschcn Landslcnte bekannt,
da man sie im alten Batcrlandc fast i
jedem Garten sah und auch hier zn
Lande häufig als Zierpflanze gezogen

- wird.
Doch die Pracht der wcitlruchtcnde

Strahlenkronc ist jedenfalls die ge-
ringste ihrer guten Eigenschaften, den

für s Erste hat sie Jahrhunderte lang

als Heilmittel gedient, die zer-
stampften Blätter heilte Geschwüre
lind Bcinschädcn, der Aufguß der wohl-
getrockneten Blätter beseitigte Kopf-
schmerz und Schlcimflüssc, die zer-
stampften Samen wurden gegen Brust-
leiden angewendet. Wenn auch als

Heilmittel ans der Mode gekom-

men, ist doch die Heilkraft der

Sonncnblnmrn nicht i Zwciscl zn
stellen.

Ein zweiter wcsciitlichcr Nutzen nn-
icrer Pflanze ist der außerordentliche
große Honiggchall der Blüthe! wo
viele Sonncnblnkncn stehen, da werden

' die Waben der Bienenstöcke sich in

überraschend kurzer Zeit mit dcm süße
stcn Honig füllen,

Ein dritter Nutzen kann dcm An-
bancr dieser Prachtpflanzc ans dcm
Samen erwachsen. Leicht zn stampfen

und leicht zn pressen, giebt dieser reich
lich ein Bicrthcil seines Gewichtes von
einem milden Oclc, Mandelöl
gleich kommt und alle andere, selbst
dcm Baumöl, vorzuziehen ist.

Der vierte Ruhen der Sonnenblume
aber ist der wcsenllichstc und herrlich-
ste, Es ist dies die Lust reinigende
Kraft derselbe. Sorgfältige Unter-
snchnng der umsichtigsten Forscher in

Frankreich und England haben darge-
than, das; voll allen Blättern die Blät-
ter der Sonnenblume die zahlreichste
und weitesten Poren oder Spaltöffnun-
gen besitzen und daß durch diese Spalt-
öffnungen enorme Mengen böser Gase
und schädlicher Dünste eingesogen wer-
den ! daß die luflrcinigcndc Kraft die
ser Pflanze so groß ist, daß da, Ivo

achtzig bis hundert Standen i der

Nähe eines Hauses gepflanzt, den Be-

wohnern von Sumps- und Wechsel-
Fieber keine Gefahr droht,

Hühner-Läuse.
Gegen diese höchst lästige Krankheit

der Hühner, welche namentlich zn dieser
' Jahreszeit in nicht sehr sauber gehalte-

nen Ställen häufig auftritt, scheint sich
die Karbolsäure am besten zn bewähre.
Man verdünnt zn diesem Behufe diesel-
be mit Wasser im Verhältniß von 1 zn
100, thut diese Mischung in einen Topf
unter beständigem Rühre, weil die
Säure sich schnell niederlegt, nnd be-
streicht dann mit einem Pinsel zunächst
die Sitzstangen, sowie alles Holzwerk,
die Nester nnd den Fußboden, Sodann
nimmt man jedes Hh cinzcl vor nnd
bcpinscl dasselbe nittcr den Flügel ans
der Haut, Die Wirkung ist meist eine
überraschende, denn schon ach wenige
Tagen ist selten noch eine Laus zu fin-
de, Gar bald bekommen die Hühner
ihre frühere Munterkeit wieder ihr vo-
riges Gewicht, das sie mindesten zur
Hälfte während des Krankseins einbüß-
ten.

Federbetten zu reinigen.- Alte Fe-
derbetten nd Kissen werden dadurch ge-
reinigt, daß man sie während eines star-
ken Regenschauers ans grüner Bleiche
ausbreitet. Man lasse sie gehörig durch-
nässen, drehe sie dabei m nnd lasse sie
dann draußen, bis sie von der Sonne
wieder wohlgettocknet sind, dann klopfe
man sie mit einer Weide- oder Hastiger-
te herzhaft ans. Dadurch ivcrdcn sie
leichter und gesunder znm Daraufschla-
f n, indem der Stand daraus cniscrnt
wird nnd die Federn, welche mit der
Zeit zusammenkleben, wieder auseinan-
dergehen,?Federbetten sollten jcdcsZahr

so gereinigt werden.

Kanarienvögel vom Ungeziefer z
befreien. Diese Thicrchcn werden im
Bauer sehr oft von ganz kleinen Insek-
ten geplagt, die meistens die Veranlaß
sung sind, daß die Vögel nicht munter

sind nd krank aussehen. Um sie davon
zu befreien, legt man einige grüne Fich-
tenzweige über Nacht in das Bauer nnd
hängt ein weißes Tuch darüber, DaS
Ungeziefer, welche den Geruch der Fichte
nicht erträgt, kriecht alsdann gewöhnlich
in das Tnch und man kann dasselbe öf-
ters amMorge mit kleinen rothcnPnnk-
ten bedeckt finden, in denen man leicht bei
näherer Nntcrsttchnng das die Kanarien-
vögel quälende Ungeziefer entdeckt,

Ehrfurcht befiehlt die Tugend auch
im Bettterkleid.

Der Zumorist.
Eln wenig Scherz, dann und wann.
Wird geliebt on Jedermann.

"

Vom Trieten.

Es saßen über s Triete
Die Tricter zu Gericht:

Man war nicht mehr zufrieden,
Es war die alte Geschicht,

Das Tritten, meint da Einer,
Das koste gar viel Geld,

Die Kass werd' täglich kleiner,
Z'lctzt hätt's af einmal g'schctlt.

Das Trieten, sagt ein Zlvcitcr,
Gefällt mir nimmer recht;

Es wäre viel gescheiter,
Allein man für sich zecht'.

Auch ich bin's herzlich müde,
Sprach Einer ans der Mitte,

Den durch des Wirthes Güte
Giebt's immer nur 'ncn Schnitt,

Ein Vierter ist dagegen,
Weil es 'nc Affcnschand',

Das er des Trictens wegen
So ott bekam ncn Brand,

Ei Fünfter auf der Linke,
Meint Triete sei ein Finch,

Zu viel dürs' man nicht trinken,
Tränk' man ja nie genug.

Der Sechste kühn bestätigt
Man mache gar leicht blau,

Und dann crfolg'nc Predigt
Z Hanse von der Fran,

Sie sprachen noch gar lange
Vom Trictcn hin nd her,

Man traute keinem Zwange
Und wünschte ihn doch sehr,

Geschmäcker sind verschieden?
Dacht' man zn guter Letzt?

Beschloß, daß keinem Triete
Sich Einer widersetzt

Dann ging man hin zur Schenke,
Zn prüfen, was geschieht:

Es folgten Schwänk ans Schwänke,
Und wieder Tritt ans Tritt,

Neues preußisches Vaterunser,
Unser Bater, der Du bist König Fried-

rich Wilhelm in Preußen, Dein Name
werde verherrlicht, zn uns komme alle
deutschen Reiche, Dein Wille geschehe in

Paris und Wien wie in Berlin, Unsere
tägliche Munition für dic Zündnadclgc-
wehre gieb uns heule und immerdar und

Frankreich zahlt seine Schulden wie auch
unsere Schulden, Und sichre uns nicht
in einen dculschcn Bund, sondern erlöse
ns von alle kleinen deutsche Fürsten,
denn Dein wird doch das ganze deutsche

Reich durch die Kraft nd Herrlichkeit
Deiner Zündnadelgcwchrc und gnßstah-
lcnc Kanone von jetzt bis zur nächsten
Revolution. Amen.

Pfarrer: Jmmcr fleißig? JadaS
Hnbcrbancr'schtEhcpaar macht mirFrcn-
de, da höre ich nie eine Klage, die lebe
in rechter Eintracht,

Hnbcrbancr: Ja, Herr Pfarrer, wir
macbe die kleinen ehelichen Zwistigkcitcn
immer unter ns selbstans, AllcWochc
kriegt sie eine Tracht Prügel von mir,
und am Sonntag, wenn ich cn Rausch
hab', krieg ich 'nc Tracht Prügel von
ihr, und so lebe wir in bester Eintracht
fort mit einander.

Ein Landina trat in eine La-
den, ein Päckchen giilc Tabak fordernd,

Ladcndicncr: Hier, gulcr Freund,
das ist ein Tabak, der lobt sich selber,

Landmann: Na, dann mag ich ihn
schon nicht.

Ladcndicner: Ei, und warum den
nicht?

Landmann : Weil ich kcincn Stinkla-
back will,

Lavcndicncr: Aber wer sagt den,
daß dieser Tabak stinkt?

Landmann : Sie sagte ja, der Za-
bak lobt sich selber, u, und das weiß
doch ei Jeder, Eigenlob stinkt,

Ein Lehrer fragte bei Rcpetition
des Katechismus eine Schüler :

?Peter! was sind Wunder?"

Peter: ?Das weiß ich nicht!"
Der Lehrer applizirt ihm eine Ohr-

feige, daß er tanmclt.

?Nun Pclcr! hat das wchc gethan?"
Peter heulend: ?Ja nicht wenig!"
Lehrer: ?Sieh Peter! wen es nicht

wehe gethan hätte, das wäre ein Wun-
der gewesen I"

Ei langsam verhungernder Rc-
dakicnr cincs Blattcs in Brattlcboro,
Vt,, läßt sich ivic folgt in der Poesie
vernehmen:

Es träumte uns i letzter Nacht
So sü?wo Alles still;
Als kamen viele Lcnt' zn uns
Und zahlten ihre ?Bill",
O wär' es doch getreulich wahr,
Daß unser Sack sich füll'?
O Lirnm, larnm, lornm, lar,
O Didi didcldnm dilt,

Zacharias Stutzer: ?Donncrivcttcr,
lvas habt Ihr denn gemacht, Hosen und
Nock sind mir viel zu eng und z kurz!"

Schncidcrlchrling: ?Ja, lieber Herr,
Aiics ist theurer g'wordcn, das Brod
kleiner, da kann mau die Kleider nicht
mehr so weit und so lang machen wie
sonst," sagt unser Meister,

Aber ivie kommen Sie mir vor,
Ihr Herr Sohn ist ja noch zu jung zum
Heirathen! Warten Sic doch, bis er
vernünftiger geworden ist.

Eben deßhalb will ich ihn jetzt vcrhci-
rathen, denn wen er vernünftiger ivird,
deirathrt er überhaupt nicht mrhr,

A,: Ich frage, wann Sic mich
bezahlen werden?

B.: Wann ich bezahle werde? Sind
Sic ein g'spaßiger Mensch, ich bin ja
kein Prophet!

Polizist: Na, Lump, ist er schon
wieder besoffen?

Bnmmlcr: Besoffen? ?Bewahre ?

ich habe mir blos für 6 Kreuzer andere
Gedanke jekooft I

Kinder: Papa, wir wolle Dir
gute Nacht sage.

Vater: Ich habe jetzt gar keine Zeit,
kommt morgen früh wieder,

?Hm. hm. Heuer, wo mcr den er-
sten Ochscwnarkt im Ort hab n, i mir
a' Bnb geborn wor'n. Dös muß schon
sein Bedeutung hab I"

(Auf Vnlangrn eingeriMt.)

Heimath's Gedanken.^
Gewidmet von I. M....r.

Nach ist's da Mondlichl
Wohl durch dir Wolken bricht
Nieder zu der Erde beil'ger Stille
Alle in tiefer Ruh-
Schlummert dem Morgen zu.
Den müden Leib umvsängr TranmeShülle
Sana im grünen Wald;
Längn ist Ihr Lied verhallt.
Nur leises Wehn bewegt des Urwald'S Zweigen,
Blümlein grün, weiß, rolh, blau,
Beschwer von süßem Thau,
Dir Häupter all zur Mutter-Erde eigen.
Dort an der Kirchr dicht,

O,slör' nicht

Ruhet so manches Herz,
Von bittrem Leid und Schmerz z
Bis einst der Friede sie auferweefef,
Heiliger stiller Ort.

O, der Schläfer viele birgt dein kühler Schooß,
Doch wer hier fand die Ruh,
Ruf mir kein Denkmal zu,

nur Blumen der Hügel

Wer den drin kühle Erde decket?

Den krinr Thräne

Der ewigen Bnhcißung ein in Frieden k
O, still und frage nicht,
DaS mir das Herz nicht bricht.
Ein Müiterlri auch mir ist r geschieden
Weit, weit vom MrerrSstrand,

Dort, wo ein Klrchlein hoch auf Felsen steht,
Dort weil' ich oft -,

Dort aus dem Etilen Höh',
Dort wo viele Roscn steh n
Der alte Linde Zweige überhange :
Da unicr VrabrssteiiiDa ruht mein Mütteilcin

ist zur Ewigkeit
Frommer entschlafener Geissi
De stets mein Odem preis't.
Schlaf wohl, recht wohl, ruh' ZNS von deinen

lind'S ewig eint' der AnscrstehungSinorgen ;
Grab Mutter, Heiniachland,

sth' ch

Einsam und trauernd ! worauf soll ich baurn 'k
AufDen, wenn alles läßt,
Stet halt de Anker fest,
Auf Dich, Gott, da will ich ewig tränen.

Erhör' mein Flrkn. hcil gcr Gott von Gnaden,

An deinem Wort vollKraft in Rath u. Thaten.
Dein heilig cheures Wort

Und Luther'S reine Lchr'/
DaS sei die rechte Wehr.
Mein Rüstzeug, Schwirdt, mein Schutz, mein

O, daß ich Allcrort '
In Süd, Ost, West und Nord

Herr Aller Herrlichkeit.
Gib', daß ich alle Zeit

CKauden hatten nitt den Lauf vollenden,

mich da k
Du, Vaicr, Gnadenhaft,
Dringst und die Kraft,

Harrisburg, Juii 18, 1876.

Eombcrland Balley Eisenbahn.
Zeit -Tabelle.

Westlich.
Züge Morg NachmgS.

Bcrlassen HariiSdurg um B,vv

ilSdlttg UM ,ZZ 2.V7 5,2 V.42
Ankunft ia Carliile vv 2,27 i v 2 tv.l2

? ? Newoille i.,?:! Z.IV >o.,!j
? ?Shippcnsd'g >0,02 Z 7 7,i>> tl.lll
? ?EhamdcrSd'g 10,!i2 4M 7 :> 11,4 v
~ ? Gtttneastle 1i.0,4 ,tv .vi
.. vager', tt.os is s.sz
? ? MarlinSb g 12.: .so o.ik

Oestllch.
Züge Morgen. Nach,

verlassen
Martinsdurg ur 5.20 It.li z.lö

? agcrStown ü.oo 12.V7 47

"

Shipp-nidurg 4'.24 v.w t',44 d',44
? Rewvilie 4.06 sz 2.12 62
? CarliSle i.li 10.4 v 2.4ö 6,45

Rechanicsb'g II. 416 7.05

?^lchr!^^
Der Ntount Aitozug connekiirt mit Zügen

welche ShamberSbnrg Vormittags um 8 Uhr,
und Nachmittags um l.stS vrrlasse, und ia-

chen im Zurüsskchren Verbindung in Harris-
burg um 41.30 Vormittags, u. um 7.35 Ab b.

A, g, B o p d, Superintendent.
H, McCulloh, Gen, Ticket Agent.

Jame Clark, Gcneral-Agcnt.
Harrisburg, Mai 8, 4870.

Auer Store l! I
Z. C. Mehring,

filsrolisnt Tsiloc,

"'''No.'tzhil,
Nord Dritte Straße, nahe Sayford Av,,

Tücher und Casfimeres,
Modernen Hosen- und

Westen-Zeugen, ic.,
zu zeigen und ihre Orders für neue Anzüge ent-
gegenzunehmen.

Guter Schnitt, geschmackvolle Arbeits
billige Preise, sowie prompte Bedienung
garantirt.

Um geneigten Zuspruch bittet,

John E. Mehring,
Harrisburg, Mai 25,1876 ?IM

Fov-Wrvetten
deutsch und englisch, weiden in dieser
Druckerei besorgt.

Leben, Wachsthum und
Schönheit!

Seit Einführung dirse wahrhaft wirthvollen
Hammvlcl hier zu Lastdr dat st dasstlbe allgr-

-s)ier dieBeweise

be virmancn: ist. Ich bin Ärzr'ugl,
Mävmai tri gardcstoff ist uno daß

Brrdtw ein prächtiges gristr- und drn Haarwuchs
brfördrrndes Millil.- Ich kaufn- dir rrstr glaschr
m>n B. Garrigur, Apolhrkrr, Ecke lv. und

Haar ganz grau-war, ihr ich obige Haarmvv!
Fran Miller,

No. 73 North Ninlh Slrect, Phila.
Dr. Swavnc u. Eon! Grschäptc Freunde!ES frrus mich außiiortcutlich. Ihnen mvihrilr?zu daß hinein, i Bi^nnischafr,

brauch Ibrc
natürliche garbc wicdrr und fing auf's Nrur zu
wachsen an.

E. B. Gare ig ues, Diognist,
Apolbekrr, Eckc der 10. und Coav Sir., Phila.
Dr, Swavue u, San, Geschätzte Herren! Wäh-

rend meinen l-tzirn Aufrnihail tn Irenlon, N.
I? bahr ich I! glaschen Ihre ?London Hair
Ei >o r Rrsto^r cr" gekaust, weiches Haarmv-
Gürr mir ein wrilrrrS Dutzend Flaschen pr, C.
O. D , rare osW. S. Fozlcr n. So, Apolbekcr,
No, 77:> Trcmonl Sircel, Boston.

Bcrdlcidc Hochachtungsvoll
Ada Baker,

No. 0 Ruliand Square.

?London Hair Eolor Restorer and Dressing"

grnuAnnic Morris,
No. INord 7tc Str., Phila.

Phvadclphia scMcibt - ?Dm

75 Cents pr. Flcische.
Man citdrrssirr: Dr, Swanne Son,

Philatclphia, Pa, AlirtnigrEigcntbllmcr.

Die Lungen!

Schwindsucht!
Ditsti gtsährlicht Ntdtl und dlffcn orhirgr-

bcnde Symptome: vcrnachiässtgler Husten, Nacht-schwiiß, Hllsiikett, Zehrficdcr ic, werden dlridrnd
curirl durch Dr. Swatrne'S <sc>mNo,id
Snrup of wtld Clicrt v,

Bronchitis Ein Svmviom der Lungrn-
schwindsuchl, wird durch Eaiarrb, Entzündung der
AthmnugS . Organe, Hustrn, Schlcimauswmf,
larzcn Aibrm, Hciserteil und Brustschmcrzrn cha-
raklrrirl. Für alle diese ibel ist

Dr. Blnl>ne'B
das ei;!,- lli, vcrtulmittel!

'I. nz Iw'8,t'vItIlIII>!v>'NP 04

sVilsi sffvrr)"
rrlilgt da licbci mV der Wurzel, indem e da
Blut reinig, die Leder und Rirrrn wieder zunemr gunllion anregt und da Nciven-Systl

mit sthwachni Lungen behafrete
nicht rifäumcn dirse vegetabilischc Heilmittel
fchv z u c? i

den, durch welche da ganze Softem neue Kraft
erhalt,

Prri S 4 vv yeo glaschr, >! glaschen für kö.vo.
Sollir c inrarer Nachbarschaft nicht zu baden

sein, so schick.- wir e er Erpreß an irgend eine
Adresse

Wenn ihr an Berssavfung oder Ilopsschmirze
leidet, so nrhmit rine Bor von

Dr. Swayut'S Tar-Pille.
Nehm zurrst eine Dost Pillen und dann Dr.

Wstdlirschrn-Svrup.

rntfernrn.
lliöstn Lieber

Dieselden sind riin egctadstischer Natur und
wirken hauptsächlich auf dir Leber, ähnlich wie
Calomil, ohne daß sie die schädliche Wirkung drr-
srlbrn haben. Priiö 2 Cent.

Dr. Swaynr Li Son,
:i,!v Nord sie Straße, Philadelphia.

Blinde Hämorrhoiden!
Hämorrhoiden Z Hämorrhoid!

Swayne's Ointment.
Man lese folgendes Zeugniß:

zum Aushalten und durch da öftere kttitzen wu?.
de der Astcr oft sehr wund. Ich gcdrauchtc cinr
Schachtel on Swavnr' Oinimcnt, wodurch da
Juckt sogleich ttlrledrn wurde und ich in sitze
kurzer Zeit völlig kurirt wurde. Ich kann letztruhig schlafen und möcht? alon Dcnirnigrn, wrl-

vorher unzählige Mittel gebrauch?, a'berÄc ohneErfolg.
Io s p h W. Eh r i st,

Wholesalr Händler in Stiefel und Schuhen!244 Nord Zte Straße, Phiiahrlphia.

Dr. Twayne K Son,
No 330 Nord Sechste Straße,
Philadelphia, Pa.April2i>, iS7-iJ.

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Tentral Eisenbahn.Züge trlaffm da Pennsplvania EisendahDepot ,a HarriSdueg täglich wie folg,

An nd vvm 4 .April, 4870.
veflltch.

Philadelphia Erpreß . .
. 2.50 Morg.

Schnellzug, . . . IM Morg.
HaerlodurgErpreßzug, . 0.15 Vorm.
Dilleevill ecommodattonSzug, 5..VU Vorm
Laneaster Zug friColumbia) 7.35 Vorm
Vacistc Erpreß,ug. - - 11,5 v Dorm,
JohnSiown Crpreßzug, - 4.45 NachTag-Erpreß .... st.zz
Harrioburg Accommodatton, 3.50 ..

Allantic Erpreßzug, - . 44.45 Nach
Westlich.

ininnali Erpreßzug. . 42.55 Nach!
Paeiflc Erpreßzug, .

. 4.21> Vor
Weg-Paffagierzug, .

. B,ostßorm
Beschränkter oder neuer Postzug, l.40 ?

Poflzug, .... ' 1.25 Nach
Schtiellzng, .

.
. z.t,

?

PlttSburg Erpreß . 10.40 Nacht.
Der Philadelphia Erpreßzug. östlich, gehl je-

den Tag, ausgenommen Moniag.
Der HarrlSdurg Erpreßzug, Dilleiville Rc-

commotationSzng, Laneaster Zug, Postzng, und
der Harrisburg AccommadttonSzug (Uder Eo-
Inmdia) östlich, gehen (eden lag, auSgrnom-
men Sonntags.

Der Postzng. der Schntllzug und der PittS-dueg Srpettlzug, westlich, geht täglich, auSge-

F, G, Kraus'

ftnil ftonil Holet
nd

Restauration,
Rio, 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.
Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit das

! Publikum, daß er die frühere Wirthschaft des
! Hrn. A, Zeiler in Columbia übernommen ha,
nnd bereit in, seine Kunden auf's beste zu be-
dienen. Die Wirthschaft ist ganz nen renovirt,

Sk'Ansgczeiclinctc Liquore, vortreff-
liches Bier, und Porter, sowie die
beste Speisen stets ans Hand "Ns

Zum geneigten Besuch ladet rrgebenst ein,
A. E. Kraus,

Columbia, Mai 48. 4870?tß

Spruee Straße Hotel,
Nro. 114 Sprncc Straße,

. phiftidelsihia.
Friedrich Lau,

ObigcS.^vlcl^ wurde erst ttirzlich neu

Das ?Ccnteilnial" kann ans drei

Wttaprlpbia!
Louis Michel's

Ootel,
No. 210 Baittl'ridgc' Straße,

Phijuht'suhiti.
ftntrn daselbst die beste ?7.

quemlichkeit. Juli 3. '74-11.
F. U. Um'hmer.

PlumberMas-Fitter,
Nro. 29 Ost-Zwtitt Straße,

Vqppisblipg. Lq.

Gas- und Wasscr-Filture'
zu den billigsten Prellen versehen.
Haerisdurg, Mär 30.4873. -4 I

Schaut hierher!
Billiger denn jemals!
Die besten schwarze Al-

pacas m der Stadt sur 2^5

Drest-GovdS in pracht-
voller Auswahl

plaiile i!Dekege. sieischle
Waaren aller Gattungen fiir 25

Cents, welche 37 CtS. wcrlh sind,
die Besten i der Stadt.

Hamburger Edgings
mli) herrtische
Easfimere Suitings ä? ssoatiuqs

das größte Asserteiiiciir, und ;
de alleriiiedrigstc Preise,

Schwarze Seide zu Preisen,
welche alle Runden befriedigen. Tie

besten schwarze Waaren
Alpacas, Caschmere (lauter Woll),
MarinocS, Türkische DelainS, Bom-

baziiiS, rc.

Strümpfwaaren,
eine große Auswahl fiirHerren, Tamen, Fräu-
leins und Rinder.
Tischtücher, gedleicktr nd un-
gebleichte.

Türkisch rothe und DainaSk Handtüchervon lv Cent bis zu ZI,OO,
W cißc W aaren für Dame und K inder.

Wir verkaufen keine beschädigte

Ungebleichte Muslinen, der be-
ste Artikel, l volle Aard breit, IO2IS, per Aard,

Bettzeug für Federn, l ?)ard
breit, blos 25 Cents,

James Bentz,
Nro. 7 Market Square.

Harrisburg, April 2'., t876.-Ij.

Georg L. Kestner
Hai sein neues Geschäft eröffnet In

Ro. Süd Sechste Str.,
Neading.

OldRye und Bourbon Whiskies,
ImpotztirtevranbicS, einer Holland Sin,

Schottische und Irische Whiskie,

Jamaica und Arak Rum,
Verschiedene Torten

Ehampagaer, Sherry, Burgunder
und Slarets,

Rhein-Weine
on vortrefflicher Qualität. Serner, de de-
Iteblesten Korn-Brandwein inSuropa, genannt

Nordhäuser ZZranntmein.
Dl letzte zwei Sorten wurden dem Ligen-

thiimer auf feiner letzten Reise in Deutschland
angekauft und on ihm selbst lmporttrt. Ken-
ner behaupte, daß sie vorzllgltch sind.

Um geneigten Zuspruch bittet
Georg.L. tt'estner,

Reating. Mär, U, 4875-t.

Uohulc s- Son's Hotel,
Nro. 321 Fairyionnt Avenue j

Philadelphia.
Superintendent: Cbristian Müller.

Die besten Weine- und Llquöre sowie auSge-
irichnetes Lagerbier sowie prompte Bedienung
stehen stets zu Diensten.Philadelphia, Januar 20. IB7S-i>M.

H. Luerßen.
Notar.

Besorgt Einkaiünlng von Erbschaften in al-
len Theilen von Deuijchland, Oesterreich und
der Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer - Linie,
Office: IiIN Rare Rae Straße, Har-risburg. Januar 20. 187ii.

Schanbaeher K Co S

Wirthschaft,
4-Mr Straße nd Elm Avenue,

gegenüber dem Maingebände auf dem Ecnteu-
ial-Grund,

Philadelphia.
März 3o, IB7ii-,f.

I. B. Wätsvil,"
Thierarzl,

Office: Im Stalle der Adams Ex-preß-Office,
Strawberrp Allep, zwischen der 4. 6 S.Straße

Harrisburg.
Pferde und Vieh werden wieder hergestellt,

eintriei, welche Krankheit sie besitze mögen, und

Greffen "übrigsten

Harr'iSbura. Juli 29, 1875?11.

Georg Döhne'S
M' littst pmti'l

Brauerci,
iSlke der iidestnnl Straß: und Dewberr

Allep.
Harrisburg, Ha.

Ausgezeichnetes Ale und Por-ter beständig aus Hand.
Ha-rislmrg. Maik. IB7S.

Allen Trnjcnigcn,
die eine gute Näh Maschine z haben
wmiichc, rathen ivir, die Singcr-
Machsine zn kanfer. (Nov. 4. 75 )

Gs werden mehr Singer Nähmaschinen
gekauft, als irgend eine andere,

(Nov. 4?tf.)

. Die Singer Näh-Maschinr
kann man kanfcn, zahlbar in leichte
nionatlichc Termincii, in Nro, 28Nord
Uten Straße, College Block, Harrisburg,
P"' <Nov, 4,?tf.)

Bei der Dauphin Eounty Fair
erhielt die Singer N ä hni a s chinc
das Diploina, (Nov. 4?ls.)

Joscpl, Ririici,

und
vonvazniroer (Urkilndcnnnsfcrtigcr)
Kann in denlschrr Sprache ronsnltiri werden,

Office: 2V3 Walnni Straße,
Harrisburg, Pa.

Juli IS. 1875-IJ.

Ml, -i'tt'lsmn.
Händler In

Uhren,Zuwclenic.
Neues ?Paliiot"-Gebäude,

odord Dritte,, Strafte,

H a r r i s b n r p, Pa.

Die derllbmlen .Elgin-Nhren^

HarUSbura.JnU 22, IB7S-IJ,

L. B. Woodward,

Singer's Nähmaschinen,
Seiden Zwirn,

Linnen-Faden (auf Spulen), Ocl, Ra-
deln, ic?

No. 28 Nord Ilten Straße, loullegeLlocl-l

Harrisburg, Pa
AlkMaschine werden an New

ILZ-Bcstcllniigcii für Maschinen,
Nadeln, Zwirn, Seiden

Harrisburg! tz?ov. 4, 1875.?1j.

Z, !!S. Fleming's
Buch- ud Schrtibmairrialien-

vandlunft,
(Eo 14 egc - 810 ck,)

No. 32 Nord Dritten Straße, Harrisburg.

Schulbücher stets ans Hand,
Harrisburg, Juli 29, 187Z?II.

Germania
Aml-Md 6uar-Verein.

2.

langen belzawohn?.
Christian Gted, Präsident.

Conrad Müller, (Schreiner) Srkeelär.
HarrlSdurg. Januar vi. 11,

A. R. o lliek,
praktischer

Plumber,
Gasfittcr öc Dellhünger,

Dienst?an. Da derselbe stde Arbeit selbst !hut,
so kann Jeder versichert sein, daß die Arbeit

gut, dauerhaft, billig und prompt

Orders nimmt derselbe entgegen in
Nro. 40V Walnut Straße, nahe der4ten.

Harrisburg, August 42, tB7S.?ts.

I. ÄTKirchner,
Schneidermeister,

nächste Thüre zum Opera-HauS,
an der Walnut Straße, Harrisburg.

Personen, welche ihre eigne Waaren

Nocke von K4.00 bis zu ZB.OV,
Hose von 2.00 bis zu 3.00,

Westen von 2.00 bis zu 3.00

Waaren werden geliefert und zu nach-
stehenden Preisen in Kleider verfertigt:

Röcke, von 54.50 bis zu 520.00.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
We st en, von 3.50 bis zn 7.00.

werden prompt gereinigt
Uu geneigten Zuspruch bitt

I- A. Kirschnlcr.Gep. 9,(187ö.-tj.

Georg G. Buhl,
Fabrikant der

feinsten und beste
Cigarren,

gerner, )Vl>nlele und Retail-Hänbler
in

alle Sorten Kau- und Rauch-Taback,
N,äiIAV Laneaster Avenue,

West-Philadelphia.
JmporlirtcKch-WcstkHavana Cigarren,

stets auf Hand.
März 30. 4870-KMt.

Nmzng!

Zahn Fröhlich
hat sein

Mrchaat-Tailorivg-
Etablissement

von Nro, 809 Nord Dritten Straße
No,LOI Ecke der Drittens: Förster Str., I

verlegt,
an wochn Platze er sich freuen seine al-

Tncher und Casfimere
Herren efurmschiilg Hoovs

Da ich während den letzten Jahren eines der
schönsten Geschäfte dieser Stadt geariindel ha-
be, so wttd Bestreben sei, in Zukunft

John Fröhlich,
Harrisburg, März 2,1870?tf.

Friedrich DMe's
Cedar

Hotel und Restauration,
Südwest Ecke der 40, s: Markt Straße,

M'st-Philadclphia.
Die Marklflraßcn-LarS ach jede Minu-

te nach und vom Stiitennialgrnnd am Ho-
tel vorbei.

Philadelphia. Mai 11, 4870-Kmt,

Köhlen,- Holz
ngld

Feuerholz-Hof,
Sekt der State Straße und Canal Straße,

Harrisburg,

David Caffcl,
HarriSbnrg, Juli 29, 4875?11.

C. N. Speicer.
Leichenbestatter,

No. 6! Market Square,
Harriklmrg, Pa..

benachrichtigt hiermit seine Freunde und das
Publikum, daß er das

LeichenbestattunqS-
?' Geschäft

in allen seinen Zweigt angefangen hat, und
bereit ist, gänzliche Zusriedenheit allen Dense-
igen zu gebe, die ihn mit ihrer Kundschaft
fetzige Zeiten passen.

Er hat die Dienste eines
der besten Leichenbestatter

gesurrt, und gib! die Versicherung vollkomnie-

Handlung,

E. A, Speie er,

Harrisburg, Januar 13, 487k-tf.

E. Walz
Wein- Liquor-

Handlung,
Eonal Straße, gegenüber dcni Northern

Central- nd Pcnn'a, Bahnhof,
Harrisburg, Pa.

Oid Rpe und Bourbon WlnSkies, Jmpori/rie
BrandieS, Gm, Champagner, Shrrrp, Bur-

gerncr hält er eine vortreffliche
Auswahl feiner
Havana Cigarren, Kau- So Ranch-Taback

Kugene Wal;,
Harrisburg, Apri! K, lB7ii--tf.

g.
RotionHaus,

Süd-West Ecke des Market Square,
Harrisburg, Pa.

Publikum, daß rr'den früher innege-
hablen Store an der Süd-West Ecke des Mar-
ket Square anf's eleganteste renovir hat.

Eine spcndite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

Farben und

Gattungen,
Da seine' Preis niedrig und die Waaren gut

sind, hofft er auch ferner sich die Gunst des Pu-
blikums zu werden, ,

' H, Gregory,
Harrisburg, April 6,1876?11.

John Spechts

Wein, iguör
und

N0.2112 Ridge Avenue,
K/, r /i, / ,s. K

Vorzügliche Geiränke und reell Bedienung
werden garantirt.

Juni 22. 4870-b.

Ht. Holm Hotel.
kvMoltlS, Eigenthümer.

Marietta, Pa.
Seine Getränk aller Art und gute Speisen

stet orrä'thlg; bequeme Stallungen,c.-Sin

vblirtes Pnvaylmmer für Geschäftsleute,
vuni 22,76-tf.

Louis Beiser s
Teutonia SängerbaaV-

Halle,
(väULK'3 (ML).

No. SS Race Straße,
Philadelphia.

MKW,tS74-3MI.

Kalifornien.
Die Chicagos: Nord-WcsternEistnbahn

umfaß: nier einer verwaltn die te
T.'nnt. der Ha,p.E,sel.Lt.
nie de Westen n d N-rtz.W eftnnd formir mV seine .ahl.eich.n gweioo, nd
eibindunaen die tür,este nnd schnellste onten
zwischen Chnago nnd allen Vunnen dee GttUi.nen in Illinois, Wioconsin, Nord. Michinon,
Minnesola, lowa, Nedratta, California nnd dn
westlichen Terivorien, Jtzee

Omaha und California Linie
ist die lüeeeste und beste Rone nach llen Stati.
nen im nördlichen Illinois, lowa, vasol, Ne-
draSla. Wpoming, Colorado, Motz, Nevatz, Cht-
na, Japan und nstralie. Jtzee
Chicago, Madison und St, Paul Linie
ist die kürzeste Linie für da nördliche wiestund Minnisola, und für nach MadNo, t,PI,Minneapoli, vulnltz, und allen Slalionen de
großen Nordwesten. Jtzee

Winona nd St. Peter Linie
ist die einzitt Roni für Winona, Rochefler, O-ionna, Manlato, St. Peeer, Neu-Uim, und allen
Stationen im südlichen und Cenv-I.t,es>.
Itzrc

Green Bai) nd Marqnctte Linie
ist die einzige Linie für Jae,ille, Waieitown,
Fond Du Lar, Ootzcottz, ppleton, rem vop,
ESeanada, Marqueur, Hou^tzion^H.

Frceport und Dubnquc Linie
ist die einzige Roule ür Clgt, Rockford, Free-
pori, und allen Stallone igreeport. Jtzee

Chicago nnd Milwaukce Linie
ist die alte Laie Short Rouie, nnd ist die einzige,
wilchc durch Coanoion, Laie goiest, Higtzld
Pari, Wauaegan, Racine, Kenogtza nach Etil-
wautee lünst.

P all Ifta N Schlaf-Cars
sind mit allen Durchzügen sDrouzzlr-Drniu;
auf dieser vah lotunden.

ist

für aM Slaiionen westlich^
Missourie.gluß.

Vli der Ankunft der güge vom Osten oder St-

Cistcago nnd
gm Couneil Bluffs, Oirmtza und Caiisorße,

ÄnuM
St. Paul und Minneapoli, ttglich

Zügin.
und

tödlich
gür Duduquc, ia gritport, täglich zwiiDurch

züge. mV Pullman Car auf de Nachlzügl,

nach'llsicGregoe, lowa,
gür Siour City und Plankton, täglich zei Zü-

ge, Pullman Car b> nach Missouri alvy.
JunNion.

gür Lake Geneva, ier Züge täglich,gm Rocksord, Sterling, Kenottza, JaniSvillc

zetz Zügen de Tag haben.
Office in Rrw-Nork: Nr, IiBroadwap: in

Boston, Rio. s State Straße; tn Ooatza, Reo.
IISZ Farnham Straße: inChicago,Reo. Clars
SiraßNuntm Hau), Cckc dcr^a-pe Straße Bahnhof,"ikckc nd Ca-
nal Saaße; und am Well Straßen Bahnhof,

Ecke dir Wrll und Ktozie Straße,
gür nähere Auskunft und gatzrxriisen, welche

Marvin Hughitt,

W. H, Sie nett,

Februar >7. IS7I-IZ.

Zmiumia
Feuer - Verficherungs-

Gesellschaft
New - lork

Office: No. 175 Broadway.
Halbjährliche Uebersicht für da Jahr

BanCaM
Reservirt für Wieder-Ber-

flcherung, 515,853.37
Reservirt für Verluste, 78.138,07
Baarer Uebrrschuß, 618,159,83

51,710,151.32

Vermögen:
vaar an Hand und in der Bank, I?l,sZ.l
BondS und Morl^agct^eisteAnliirüche

Anleihen gesichert durch Collaltrai (au-
grgtdinrr Wert, ZS.ä7), ii,<.<

Grnndtigenttzllw, oo.gss.zg
Zuwachs an Intrrrsse, Juli l, Illst, lo.oos.äBaar in Hand der Agenten, und zumEiusendungtzeeeit, 7li,>.<
Uncollelliete Prämie auf Z.eio.li

l,7l0,Iil.

Rud. Earigue, Präsident.
Zoh. Edward Kahl, Vize-Pästdeat.

Hugo Schümann, Sekrtär.
Ihr Kapital ist in vaare Gelde angilegl.

Sie

höher sind, al in den Gegensettige Bcrflchcr-
nnaS-G-sellschastcn.

Auf wuufch der versichertet, erde dl Poll-en in diutscher Sprache atgefasl.

Versichert m der Germania!
Die älteste, reichste nd zuverlässigste

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschast

in de ver. Staaten.

Lokal-Agentoftt
F. Wm. Liesmann,

für Harrisburg nd Umgegrud.
S. Fleischer,
für Hollidahlburg nd Umgegend.

Mr. Welchens,
für Lankaster und Umgegend.

Fr. Wm. LieSmanw,
IIZMar Alle, nahe der Krönt vtrnüe,

Harrisburg, pa:
ge. l, IS7S.?II.

Pbotograph GaAerie
Erster Klasse,

Riedr ig eP reife.

Howard s Gallery,
Sby'S Gebänd, tkck der Markt

und ölen Straße.
AuSnezelchnele Photograph' on irgend'wci-

chim Schi,? Oj.ov.

Nach jeder riß er Kaßme tl.vv.
Auf Blech gen, ebenfall sehr

niedrig.
trgeßt glcht
rimi Mst. MchjßC


